
SCHWIMMHELFER
an Grundschulen
Projekt: „Tauch‘ nicht ab! – Lern’ schwimmen!“ 
Schwimmfähigkeit für Grundschüler in Stadt und Landkreis Würzburg 

Hier einige wichtige Informationen:

1. Schwimmhelferausbildung:

Wird von Stadt und Landkreis Würzburg organisiert und von Wasserwacht oder DLRG – 
unseren weiteren Projektpartnern – durchgeführt. Ziel:  

Erlangung des Deutschen Rettungsschwimmabzeichens in Bronze. Die Kosten für Kurs und 

Schwimmbadeintritt tragen wir. Fahrtkosten zum Ausbildungsort (Würzburg oder Rottendorf) 
ersetzen wir Ihnen. Sie erhalten eine Bescheinigung  auch für private Nutzung darüber hinaus. 
Sie sollten uns voraussichtlich mind. zwei Jahre zur Verfügung stehen können. 

2. Führungszeugnis:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Kurses und Vorlage eines amtlichen Führungs-
zeugnisses (da Sie im Nahbereich mit Kindern arbeiten ist dies nach § 72a SGB VIII 
gesetzliche Vorschrift; es entstehen keine Kosten) sind Sie für den praktischen Einsatz als 
Helfer/in des/r Lehrer/in beim Grundschulschwimmunterricht bestens gewappnet. 

3. Schwimmhelfervermittlung:

Die ausgebildeten Schwimmhelfer werden an unseren Kooperationspartner, das Staatl. 
Schulamt, gemeldet (getrennt nach Stadt und Landkreis) und dort an eine möglichst wohnort-

nahe Grundschule vermittelt, mit der alles Weitere und Praktische besprochen wird (Zeit, 
Häufigkeit, usw.). Sie können entweder eine oder mehrere Grundschulklassen beim 
Schwimmunterricht begleiten. 

4. Schwimmhelfereinsatz:

In der Regel findet der Schwimmunterricht für Grundschulen am Vormittag in der Schulzeit 
statt. Wir gehen von 10 Schwimmeinheiten á eine Doppelstunde (mit Fahr-, Umkleide- und 
Duschzeiten) pro Klasse und Schuljahr aus. Leiter/in des Schwimmunterrichts ist die 
zuständige Lehrkraft, die die Hauptverantwortung trägt. Sie sind im Rahmen der schulischen 



Veranstaltung versichert und haben Verantwortung im Rahmen der Aufsichtspflicht. Es 

werden neben Aufsicht natürlich auch erzieherisches Tun und ggf. Aufsicht/Mithilfe beim 
Umkleiden bzw. Duschen erwartet. Einzelheiten werden mit der jeweiligen Lehrkraft vor Ort 
besprochen. 

5. Anerkennung:

Für die Tätigkeit als ehrenamtliche/r Schwimmhelfer/in ist grundsätzlich keine Aufwands-
entschädigung vorgesehen. Wir streben jedoch eine Auslagenerstattung über die Schulen 
bzw. die Sachaufwandsträger an. Bitte geben Sie die Abrechnung über Ihre Fahrtkosten 
einmal im Quartal bei uns ab. (Hierbei gilt: betreuen Sie eine städtische Schule, geht die 

Rechnung an die Stadt Würzburg, betreuen Sie eine Schule aus dem Landkreis, erfolgt die 
Rechnungsstellung an das Landratsamt). 

Sie erhalten auf Nachfrage von uns als Bestätigung Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit den 
Bayerischen Ehrenamtsnachweis für Ihre Tätigkeit als Schwimmhelfer, wenn 80 Std. pro Jahr 
erfüllt sind. NÄHERE Informationen unter: 

www.stmas.bayern.de/ehrenamt/ehrenamtsnachweis/index.php

Zusätzlich können Sie bei insgesamt 5 Wochenstunden ehrenamtlicher Tätigkeit (mehrere 
Tätigkeiten sind zu addieren) oder 250 Ehrenamtsstunden im Jahr die Bayerische Ehren-
amtskarte des Landkreises Würzburg bei unserer Servicestelle Ehrenamt beantragen und 
profitieren von den entsprechenden Vergünstigungen. Infos hierzu unter 

www.ehrenamtskarte-wuerzburg.de 

Im Projektverlauf sind auch Fortbildungen für Lehrkräfte und Schwimmhelfer vorgesehen. 

Von Ihnen benötigen wir nun eine Rückmeldung, ob Sie unter den o.g. Bedingungen für die 

Ausbildung und Einsatz als Schwimmhelfer/in zur Verfügung stehen, Ihre vollständigen Kontaktdaten 
(s. Anlage) und Ihren derzeitigen beruflichen Hintergrund. Nach Prüfung erhalten Sie dann von uns 

Nachricht. 

Wir halten Sie auf dem Laufenden –  

sowohl über das Projekt, als auch über den Start der Schwimmhelferkurse. 

Mit freundlichen Grüßen 

Leitungskreis Tauch´nicht ab!

Stadt Würzburg  
Fachbereich Sport 
Stettiner Straße 1
97072 Würzburg 
Tel. 0931 7908 452
schwimmen@stadt.wuerzburg.de


